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7.3a

Satzung Uber den Kostenersatz flir Leistungen der
Freiwilligen Feuerwehr Vaihingen an der Enz
(Kostenersatzsatzung)

Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung (GemO) fiir Baden-Wirttemberg und 88 26 und 34
des Feuerwehrgesetzes fur Baden-Wurttemberg (FWG) in den jeweils gultigen Fassungen hat
der Gemeinderat der Stadt Vaihingen an der Enz am 21.10.2015 folgende Satzung beschlos-
sen:

§1
Geltungsbereich

Diese Satzung gilt fir Leistungen der Freiwilligen Feuerwehr Vaihingen an der Enz, in dieser
Satzung Feuerwehr genannt, im Sinne von 8 2 der Feuerwehrsatzung der Stadt Vaihingen an

der Enz in Verbindung mit 88 2 und 34 FWG sowie fiir Einsatze der Uberlandhilfe nach § 26
FwG.

Ersatzanspriche nach anderen Vorschriften bleiben unbertihrt.
§2
Kostenfreiheit / Kostenersatz
(1) Nach § 34 Abs. 1, Satz 1 FwG sind Eins&tze der Feuerwehr nach § 2 Abs. 1 FwG unent-
geltlich, soweit nicht nach Satz 2 etwas anderes bestimmt ist. Fur Einsatze der Feuer-
wehr wird Kostenersatz verlangt, wenn ein Fall von § 34 Abs. 1 Satz 2 Nr. 1 bis Nr. 6 FwG

vorliegt.

(2) Nach 8§ 34 Abs. 2 FwG soll fur Einsatze der Feuerwehr nach 8 2 Abs. 2 FwG Kostenersatz
verlangt werden.

(3) Nach 8 34 Abs. 3 FwG ist kostenersatzpflichtig

1. derjenige, dessen Verhalten die Leistung erforderlich gemacht hat; § 6 Abs. 2 und 3
des Polizeigesetzes Baden-Wirttemberg gilt entsprechend,

2. der Eigentumer der Sache, deren Zustand die Leistung erforderlich gemacht hat,
oder derjenige, der die tatsachliche Gewalt Giber eine solche Sache austibt,

3. derjenige, in dessen Interesse die Leistung erbracht wurde,

4. der Betreiber einer Brandmeldeanlage.
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Bei einer Atemschutzausbildung bzw. einer Inanspruchnahme der Atemschutziibungs-
strecke oder der Atemschutzwerkstatt ist der Auftraggeber kostenersatzpflichtig.

Nach 8§ 34 Abs. 4 FwG soll Ersatz der Kosten nicht verlangt werden, soweit dies eine un-
billige Harte ware oder im 6ffentlichen Interesse liegt.

Mehrere Kostenersatzschuldner haften als Gesamtschuldner.

§3
Uberlandhilfe

Fir den Kostenersatz bei Uberlandhilfe gelten die jeweiligen Vorschriften des Feuerwehrge-
setzes nach 8 26 FwG oder einer ergdnzenden Vereinbarung.

(2)

§4
Berechnung des Kostenersatzes

Der Kostenersatz wird nach Pauschalsitzen des als Anlage beigefligten Verzeichnisses
berechnet. Die Pauschalséatze ermitteln sich aus Zeitaufwand, Art und Anzahl der in An-
spruch genommenen Angehdrigen der Feuerwehr, der Fahrzeuge und Geréte.

Die Dauer des Einsatzes beginnt beim Personaleinsatz mit der Alarmierung bzw. Bereit-
stellung und endet mit Wiederherstellung der Einsatzbereitschaft bzw. nach Ende der
notwendigen Aufrdum-, Reinigungs- und Ruhezeiten. Der Einsatz der Fahrzeuge beginnt
mit dem Ausrticken aus dem Feuerwehrgeratehaus und endet mit der Riickkehr im Feu-
erwehrgeratehaus. Zeiten einer zusatzlichen Reinigung, Prifung und Reparatur bzw. Zei-
ten, die sich daraus ergeben, dass Fahrzeuge wieder einsatzfahig gemacht werden, sind
hinzuzurechnen.

Bei den Geraten wird die Leistungsdauer durch Beginn und Ende des Gerateeinsatzes
am Einsatzort bestimmt. Zeiten einer zusatzlichen Reinigung, Prifung und Reparatur
bzw. Zeiten, die sich daraus ergeben, dass diese Gerate wieder einsatzfahig gemacht
werden, sind hinzuzurechnen.

Bei den Stundensatzen werden angefangene Stunden auf die nachste halbe Stunde auf-
gerundet.

Die pauschalierten Kostensatze setzen sich, soweit nichts anderes bestimmt ist, zusam-
men aus

1. den Personalkosten fir die eingesetzten Feuerwehrangehdrigen (Nr. 1 der Anlage)
und

2. den Kosten fur die eingesetzten Feuerwehrfahrzeuge und Gerate (Nr. 2 der Anlage).
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Neben den pauschalierten Satzen nach Abs. 2 werden die Auslagen fuir Verbrauchsmate-
rial (beispielsweise Olbindemittel, Filtersatze, Trockenléschpulver) nach den jeweiligen
Selbstkosten zuzuglich eines Verwaltungskostenzuschlags berechnet (Nr. 3 der Anlage).

Entstehen der Feuerwehr durch Inanspruchnahme von Personal, Fahrzeugen, Geréten,
Ausrustungsgegenstanden und Leistungen Dritter besondere Kosten (beispielsweise Rei-
sekosten, Reparaturkosten, Ersatzbeschaffungen bei Unbrauchbarkeit oder Verlust, Kos-
ten fur die Entsorgung von Stoffen, Reinigung von Transportbehaltnissen), so sind diese
Kosten zusétzlich zu denjenigen nach Absatz 3 zu erstatten (Auslagen fir Leistungen
Dritter). Hierbei werden die jeweiligen Selbstkosten zuziiglich eines Verwaltungskosten-
zuschlags (Nr. 3 der Anlage) berechnet.

Die Kosten fiir die Inanspruchnahme der Atemschutzwerkstatt, der Atemschutzibungs-
strecke und der Aus- und Fortbildung werden entsprechend der Nr. 4, 5 und 6 der Anla-
ge berechnet.

Zuziglich zu den genannten Kosten wird eine Verwaltungsgebiihr in Hohe der allgemei-

nen Verwaltungsgebihr gemaRl Anlage zur Satzung der Stadt Vaihingen an der Enz Uber
die Erhebung von Verwaltungsgebiihren erhoben.

§5
Entstehung und Féalligkeit des Kostenersatzanspruches

Der Anspruch entsteht mit Beendigung der Inanspruchnahme der Feuerwehr.
Der Kostenersatz wird nach der Bekanntgabe des Kostenersatzbescheides an den Kos-
tenersatzpflichtigen zur Zahlung féllig.

§6

Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer offentlichen Bekanntmachung in Kraft.
Gleichzeitig tritt die Satzung Uber den Kostenersatz bei Inanspruchnahme der Feuer-

wehr der Stadt Vaihingen an der Enz vom 27.02.1991, zuletzt geédndert am 02.05.2007,
auler Kraft.

Vaihingen an der Enz, den 22.10.2015

Maisch
Oberburgermeister
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Hinweis nach § 4 Abs. 4 Gemeindeordnung fiir Baden-Wirttemberg (GemO):

Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der GemO oder aufgrund der
GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach 8§ 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn
sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegentiber
der Stadt geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begriinden soll, ist
zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften tber die Offentlichkeit der Sitzung, die
Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.
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Anlage zur Satzung Uber den Kostenersatz fiir Leistungen der Freiwilligen
Feuerwehr Vaihingen an der Enz in der Fassung vom 21.10.2015

1. Personalkosten

Angehoriger der Feuerwehr (auch in Bereitschaft stehend) 25,00 €£/h
Bei Prifung der Feuerschutzeinrichtungen und Geréte bzw.

bei Feuersicherheitsdienst entsprechend § 2 Abs. 2 Nr. 2 FWG
je Angehorigem der Feuerwehr 12,50 €/h

2. Fahrzeug- und Geréatekosten

Grundkosten zzgl. Betriebskosten

Loschfahrzeuge 21,80 €/h 33,00 €/h
Tragspritzenfahrzeug 19,70 €/h 18,00 €/h
Einsatzleitwagen, Mannschaftstransportwagen,

Kleineinsatzfahrzeuge 15,40 €/h 20,40 €/h
Geratewagen, Wechselladerfahrzeug 19,50 €/h 33,00 €/h
Drehleiter 52,50 €/h 37,50 €/h
Boot 11,50 €/h

Stromerzeuger 6,80 €/h
Motorséage 1,70 €/h

3.  Verbrauchtes Material

Verbrauchtes Material wird nach dem Wiederbeschaffungswert berechnet.

Ein Verwaltungskostenzuschlag wird in Héhe von 10% berechnet.

4. Kosten der Inanspruchnahme der Atemschutzwerkstatt

Instandsetzung einer Atemschutzmaske 8,90 €

Instandsetzung eines Atemschutzgeréats 14,00 €

Instandsetzung eines Lungenautomaten 11,70 €

Instandsetzung eines Chemieschutzanzugs nach Ubung 55,20 €

Befiillung einer Atemluftflasche 6,30 €
Kostenersatzsatzung
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5. Kosten der Inanspruchnahme der Atemschutzilbungsstrecke

Nutzung der Atemschutziibungsstrecke je Durchgang und Teilnehmer 50,80 €
bei Nutzung der Geratschaften der Feuerwehr Vaihingen an der Enz 7450 €

6.  Aus- und Fortbildung

Atemschutzlehrgang nach FwDV 7 je Teilnehmer 289,10 €

Kostenersatzsatzung
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Verordnung des Innenministeriums §1

iiber den Kostenersatz fiir Einsitze

Stundensditze fiir Feuerwehrfahrzeuge

der Feuerwehr (Verordnung Kostenersatz

(1) Fiir die nachfolgend genannten Feuerwehrfahrzeuge

F hr - VOKeF .
euerwehr -VOKeFw) gelten fiir die Erhebung des Kostenersatzes nach § 34
Vom 18. Miirz 2016 Absitze 4, 7 und 8 FwG folgende Stundensitze:
1. Einsatzleitwagen ELW 1 34 Euro,
Auf Grund von § 34 Absatz 8 des Feuerwehrgesetzes . .
(FwG) in der Fassung vom 2. Mirz 2010 (GBL. §.333), 2 binsatzleitwagen ELW 2 162 Euro,
das durch Artikel 1 des Gesetzes vom 17. Dezember 3. Einsatzleitwagen ELW 2 in Form eines

2015 (GBI. S. 1184) geédndert worden ist, wird verordnet: Abrollbehilters 121 Euro,
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4. Mannschaftstransportwagen MTW

bis 3500 kg zuldssiger Gesamtmasse 20 Euro,
5. Kommandowagen 16 Euro,
6. Tragkraftspritzenfahrzeug TSF 43 Euro,
7. Tragkraftspritzenfahrzeug TSF-W 63 Euro,
8. Mittleres Loschfahrzeug MLF 83 Euro,
9. Loschgruppenfahrzeug LF 10 120 Euro,
10. Hilfeleistungs-Loschgruppenfahrzeug
HLF 10 135 Euro,
11. Loschgruppenfahrzeug LF 20 170 Euro,
12. Hilfeleistungs-Loschgruppenfahrzeug
HLF 20 184 Euro,
13. Loschgruppenfahrzeug LF 20 KatS 133 Euro,
14. Tankloschfahrzeug TLF 2000 95 Euro,
15. Tankloschfahrzeug TLF 3000 120 Euro,
16. Tankloschfahrzeug TLF 4000 154 Euro,
17. Vorausriist- oder Vorausgeritewagen
VRW/VGW 51 Euro,
18. Riistwagen RW 187 Euro,
19. Geritewagen Gefahrgut GW-G 146 Euro,
20. Drehleiter DLAK 18/12 223 Euro,
21. Drehleiter DLAK 23/12 264 Euro,
22. Geridtewagen Transport GW-T
a) bis 3500 kg zulédssiger Gesamtmasse 20 Euro,
b) mit einer zuldssigen Gesamtmasse
von iiber 3500 kg bis 9000 kg 25 Euro,
¢) mit mehr als 9000 kg zulédssiger
Gesamtmasse 54 Euro,
23. Geritewagen Logistik GW-L1 25 Euro,
24. Gerdtewagen Logistik GW-L2 54 Euro,
25. Wechselladerfahrzeug WLF 70 Euro.

(2) Die Sitze nach Absatz 1 gelten auch fiir Feuerwehr-
fahrzeuge, die mit den dort Genannten in ihrem takti-
schen Einsatzwert, ihrer zuldssigen Gesamtmasse und
ihrer technischen Beladung vergleichbar sind.

(3) Im Ubrigen gelten die nach § 34 Absatz 7 FwG von
den Gemeinden festgesetzten Stundensitze.

§2
Inkrafttreten

Diese Verordnung tritt am Tag nach ihrer Verkiindung in
Kraft.

STUTTGART, den 18. Mirz 2016 GALL

Verordnung des Ministeriums fiir
Landlichen Raum und Verbraucherschutz
zur Anderung der Landwirtschafts-
Zustindigkeitsverordnung

Vom 21. Mirz 2016

Es wird verordnet auf Grund von

1.§4 Absatz 1 des Landesverwaltungsgesetzes vom
14. Oktober 2008 (GBI. S.313, 314), das zuletzt durch
Artikel 10 des Gesetzes vom 23. Juni 2015 (GBI
S.585, 614) gedndert worden ist,

2.82 Absatz 3 Satz 1 des Oko-Landbaugesetzes vom
7. Dezember 2008 (BGBI. I S.2358, S.1534), das zu-
letzt durch Artikel 408 der Verordnung vom 31. August
2015 (BGBI. I S. 1474) gedndert worden ist in Verbin-
dung mit § 3, der Subdelegationsverordnung MLR
vom 17. Februar 2004 (GBI. S. 115), die zuletzt durch
Artikel 2 der Verordnung vom 15. Dezember 2015
(GBI. S. 1246, 1248) geédndert worden ist,

3.§ 9b Absatz 4 des Marktorganisationsgesetzes in der
Fassung vom 24. Juni 2005 (BGBI. I S. 1848), das zu-
letzt durch Artikel 7 des Gesetzes vom 3. Dezember
2015 (BGBI. I S.2178, S.2182) geéndert worden ist,
in Verbindung mit § 6b der Subdelegationsverord-
nung MLR und

4. § 8 Absatz 3 und § 18 Absatz 2 des Tierzuchtgesetzes
vom 21. Dezember 2006 (BGBI. I S.3294), das zuletzt
durch Artikel 378 der Verordnung vom 31. August
2015 (BGBI. I S. 1474, S.1531) geéndert worden ist,
in Verbindung mit § 7 der Subdelegationsverordnung
MLR:

Artikel 1

Anderung der Landwirtschafts-
Zustandigkeitsverordnung

Die Landwirtschafts-Zustindigkeitsverordnung vom
4. Februar 2010 (GBL. S.295), die zuletzt durch Artikel 2
der Verordnung vom 17. April 2014 (GBI. S.257, 259)
gedndert worden ist, wird wie folgt gedndert:

1. §§ 1 bis 4 werden wie folgt gefasst:
»§ 1

Zustiandigkeiten des Ministeriums
fiir Landlichen Raum und Verbraucherschutz

Das Ministerium fiir Lidndlichen Raum und Verbrau-
cherschutz ist

1. zustidndige Behorde fiir die Auswahl der vor Ort zu
kontrollierenden Antrige nach Artikel 59 Absatz 2
der Verordnung (EU) Nr.1306/2013 des Euro-
piischen Parlaments und des Rates vom 17. Dezem-
ber 2013 iiber die Finanzierung, die Verwaltung und
das Kontrollsystem der Gemeinsamen Agrarpolitik
und zur Aufhebung der Verordnungen (EWG)



	7.3.a Satzung über den Kostenersatz für Leistungen der Freiwilligen Feuerwehr Vaihingen an der Enz.pdf
	7.3a Verordnung des Innenministeriums über den Kostenersatz für Einsätze der Feuerwehr

